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Ihre Möglichkeit zu einem gemütlichen
Aufenthalt in familiärer Atmosphäre mit gut

bürgerlicher Küche

Inhaber: Dietmar Schulz
Aachener Straße 10
52146 Würselen

Telefon  02405 / 82582
Telefax  02405 / 83346
www.hotel-brepols.de

Gästezimmer 
 Garagen

Konferenzräume für alle Zwecke bis 50 Personen
Beerdigungskaffees bis zu 120 Personen

Treffpunkt der IPA Verbindungsstelle Aachen

Öffnungszeiten
Montag - Dienstag und Donnerstag - Samstag 18.00 -01.00 Uhr

Sonntag Mittagstisch 11.30 - 14.00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

  

 

Jahrgang 36 
3. Ausgabe 2011 

Verbindungsstelle Aachen 
Tag der Polizei in Aachen 
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 Die nächste Ausgabe der „IPA-INFO“ erscheint Ende Oktober 2011 
Redaktionsschluss ist am 05. Oktober 2011. 

Termine Termine Termine 
In Aachen: 

27.08.2011  Euregionales Schützenfest 

02.12.2011  Weihnachtsfeier - Ehrungen 

 

In der Euregio: 

17.07.2011  Schützenfest Blerick    Limburg-Nord 
02.09.2011  Jeu de Boulle     Limburg-Nord 
09.-11.09.2011 Fahrt nach Paris    Heinsberg 
12.10.2011  Carting in Hasselt    Belg. Limburg 
14.10.2011  Wanderung Mijnweg Roermond  Limburg-Nord 
04.11.2011  Muschelessen in Sittard   Limburg-Süd 
25.-27.11.2011 Reise Trier - Metz - Luxemburg  Limburg-Süd 
07.12.2011  Weihnachtsgans und Hexen   Heinsberg 
14.12.2011  Bingo in Blerick    Limburg-Nord 
17.12.2011  Kerstfeest     Belg. Limburg 

� � � 

Unsere Monatstreffen finden an jedem 1. Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr im 
Hotel Brepols, Würselen, statt.  

An jedem 3. Donnerstag im Monat treffen sich die Senioren um 15.00 Uhr in der 
Gaststätte Kommer zu ihrem Nachmittagskaffee. 

Der Computer-Arbeitskreis trifft sich jeden zweiten Montag, z.B. 18.07., 01.08., 
15.08. usw. von 16.00 – 18.00 Uhr im Hotel Brepols, Würselen.  

Zu diesen regelmäßigen Treffen sind alle Mitglieder der Verbindungsstelle Aachen 
sowie auch Gäste von anderen Verbindungsstellen recht herzlich eingeladen. 

� � � 

 

Wir trauern um unsere IPA-Freunde 

Werner Heinze 
Er verstarb am 20. Mai 2011 im Alter von 78 Jahren. 

Franz Stephany 
Er verstarb am 27. Juni 2011 im Alter von 76 Jahren. 
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Seniorentreffen im Oktober 

Beim Seniorentreff am 20.10. 2011 wollen wir uns mit dem Thema 

„Vorsorge für Unfall, Krankheit, Alter durch Vollmacht, Betreuungsverfügung,  
Patientenverfügung“ befassen. 

Jeder Mensch kann durch Unfall, Krankheit oder Alter in die Lage kommen, dass er die wichti-
gen Angelegenheiten seines Lebens nicht mehr selbstverantwortlich regeln kann. 

Eine solche Situation tritt oftmals plötzlich und unerwartet ein. Aus diesem Grunde sollte sich 
jeder – gleich welchen Alters – mit folgenden Fragen befassen: 

- Was wird, wenn ich auf die Hilfe anderer angewiesen bin? 

- Wer handelt und entscheidet für mich, wenn ich keine Entscheidungen mehr selbst 
treffen kann? 

- Wie stelle ich sicher, dass mein Wille berücksichtigt und beachtet wird? 

Mit diesen Fragen wollen wir uns bei unserem Oktobertreffen eingehend befassen.  

Also wichtiger Termin unbedingt vormerken: 

20. Oktober 2011,  15.00 Uhr  bei Kommer,  Aachen,  Forster Linde 57 
DH 

Forellenfischen 

Wer sich zeitig angemeldet hatte gehörte zu den 60 Teilnehmern. Das Wetter war ausgezeich-
net, nur der Fang war mäßig. Es wurde genügend eingesetzt, gefangen wurde nur soviel, dass 
jeder Teilnehmer nur einen der gefangenen und frisch geräucherten Fische mitnehmen konnte. 
Die Fische machten es wohl wie die Angler - ruhig sonnen oder ruhig im Schatten ausruhen. 
Unser Dank gehört den Organisatoren, die auch noch für einen Imbiss in Form von belegten 
Brötchen gesorgt hatten und versprochen haben, auch im kommenden Jahr wieder die Organisa-
tion zu übernehmen. Wir haben schon wieder zugesagt. 

Finy und Wolfgang 

35-Jahr Feier der IPA Toskana Ost  
 
Einige Mitglieder der IPA Aachen waren bei der 35-Jahr Feier der IPA Toskana Ost (Italien). 
Fotos dazu und ein Bericht werden im nächsten Heft (Herbst) erscheinen.  

Nur so viel vorweg: Wetter, Unterkunft, Essen und Programm waren hervorragend organisiert.  

Bis zu nächsten Mal 
 

Gruß  
Berthold Mühlenhöver 
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die Feiertage (Ostern und Pfingsten) liegen hinter uns und vor uns liegt die Zeit des 
Jahres, die viele schon lange herbeisehnen. Die Sommerferien liegen in greifbarer Nä-
he. Nur noch wenige Tage und dann kommt die Erholung vom Alltag und man kann 
hoffentlich herrlich die Sonne genießen, egal wo man sich aufhält. 

Dies wünsche ich Ihnen im Namen des gesamten Vorstandes liebe IPA- Freunde/innen. 
Eine gute Erholung vom Alltag ist etwas ganz besonderes, dass man auch als solches 
genießen soll. 

Darüber sollten Sie aber nicht die Aktivitäten vergessen, die auch in der Sommerzeit 
stattfinden. Informationen dazu finden Sie wie immer auf der Internetseite oder in die-
sem Heft. 

Ich wünsche allen einen erholsamen Urlaub und auf dass wir uns anschließend gesund 
und munter wieder sehen. 

 

 

Servo per Amikeco 

 

Berthold Mühlenhöver 

in Stellvertretung des Vorsitzenden 
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Öcher IPA-Wimpel nun auch an der bulgarisch-griechischen  
Grenzkontrollstelle Kulata 

Vom 30.03.-03.04.2011 besuchten 11 Ange-
hörige der BPOLI Aachen die bulgarische 
Stadt Petrich. 

Seit vielen Jahren besteht zwischen der    
BPOLI Aachen und der bulgarischen Grenz-
polizei Kulata ein Austauschprogramm. Somit 
ist es nicht verwunderlich, an dem Grenzüber-
gang Kulata – Promachonas Bundespolizisten 
und an den heimischen Schengengrenzen Kol-
legen aus Bulgarien anzutreffen. 

Durch den gemeinsamen Dienst entstanden 
viele Freundschaften. Dies führte nun zu ei-
nem persönlichen, fünftägigen Besuch in der 
südbulgarischen Stadt Petrich.  

Durch das persönliche Arrangement der bul-
garischen Kollegen wurde der Aufenthalt zu 

einer interessanten Erlebnistour. Höhepunkte 
waren der Besuch der Klöster Rila Monastery 
& Melnik, beides Weltkulturerbe, sowie die 
Gedenkstätte der bekannten Wahrsagerin Baba 
Vanga in Rupite, einem erloschenen Vulkan-
krater mit bis zu 75 Grad heißen Quellen. 

Bei dem Besuch der bulgarisch-griechischen 
Grenzkontrollstelle Kulata-Promachonas wur-
de der Öcher IPA-Wimpel übergeben. Dieser 
soll dort, nach Aussage des Dienststellenlei-
ters, in der gemeinsamen Grenzkontaktstelle 
einen festen Platz finden.  

Am Ende des Besuchs war man sich einig, die 
vorhandenen Freundschaften, auch nach   
Ablauf des Austauschprogramms, aufrecht zu 
erhalten. 

Volker Lürken 
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Geburtstage 2011 

3. Quartal  

 

zum 85. Geburtstag   Dr. Ludwig Schmitz 

zum 83. Geburtstag   Horst Schattenberg 

zum 81. Geburtstag   Hans Heinrich Meyer 

zum 75. Geburtstag   Hans Schweinsberg 

zum 70. Geburtstag   Klaus Herbach 
      Dietrich Hütter 

zum 65. Geburtstag    Hubert Kals 
      Manfred Käver 
      Hans Jürgen Nießen 
 

Wir wünschen den IPA-Freunden für die Zukunft alles Gute. Mögen ihre eigenen Wünsche in 
Erfüllung gehen. 

IPA EUREGIO – Versammlung  

- aus dem übersetzten Protokoll - 

Am 24. März 2011 trafen sich die Vorstände 
der IPA EUREGIO - Vbst. zu ihrer halbjähr-
lich stattfindenden Sitzung in Heerlen.  

Diese Treffen dienen in erster Linie der Koor-
dination der Aktivitäten der einzelnen Verbin-
dungsstellen. Die einzelnen beabsichtigten 
Veranstaltungen werden vorgestellt und ter-
minlich aufeinander abgestimmt, so dass  
Überschneidungen vermieden werden (siehe 
EUREGIO Termine – Seite 11).  

Überlegungen für eine zukünftige Flugreise 
stellte die IPA-Limburg-Süd vor. 

Der Leiter der Verbindungsstelle Belg. Lim-
burg, Casimir Hendrickx, bedauerte, dass die 
jüngeren IPA-Mitglieder immer weniger an 
den Aktivitäten der IPA teilnehmen. Ein 
Grund dafür könnte sein, dass die jüngeren 
Eltern keine Zeit mehr haben, da sie stark 
eingebunden sind, ihre Kinder zu versorgen 
und zu deren Aktivitäten zu begleiten. 

So habe auch das Kart-fahren im vergangenen 
Jahr wegen zu geringer Teilnehmerzahl abge-
sagt werden müssen.  

Aus Aachen wurde der Versammlung mitge-
teilt, dass einige jüngere Kollegen, nachdem 
sie die IPA-Internet-Seite gesehen haben, sich  
bereit erklärten, einen Versuch zu starten und 
Aktivitäten für IPA-Mitglieder ihrer Alters-
gruppe zu organisieren. Vielleicht wäre das 
eine Idee, die die anderen Verbindungsstellen 
aufgreifen könnten.  

Es wurde festgestellt, dass die IPA-Häuser 
immer teurer im Unterhalt würden und daher 
einige Häuser wie auch das IPA-Haus in Zee-
land geschlossen würden. 

Die nächste EUREGIO-Versammlung findet 
am 20.10.2011 statt. 

Der Vbst.-Leiter der IPA-Limburg-Süd, Alex 
Theinissen, schloss die Versammlung gegen 
18.45 Uhr. 

HG 
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Während die Schützinnen und Schützen sich bemühen, den (hölzernen) Vogel abzu-
schießen, bieten wir neben Getränken wieder Kaffee und Kuchen an. Auf der großen 
Anlage können sich auch die Kinder richtig austoben. 

Die Abendveranstaltung mit der Siegerehrung, dem kalt/warmen Buffet und gemütli-
chem Beisammensein beginnt direkt nach dem Schießwettbewerb im Schützenhaus auf 
der Schützenwiese. 

Der Kostenbeitrag beträgt 25,00 € für das gesamte Programm einschließlich Abend-
buffet, Erbsensuppenessen sowie Kaffee und Kuchen (ohne Abendbuffet 5,00 €). 

Für die Teilnahme benötigen wir Ihre Anmeldung 

     bis 20. August 2011 

bei unserem Verbindungsstellenleiter Reinhard Trinkwitz 

Tel. d. 0241-9577-33152 oder E-Mail: Verbindungsstellenleiter@ipa-aachen.de 
 

Wir würden uns freuen, Sie zu diesem Fest, das hoffentlich ein richtiges Familienfest 
wird, begrüßen zu können. Leider müssen wir aus Platzgründen die Teilnehmerzahl auf 
100 Personen begrenzen. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir daher die Anmel-
dungen nur in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigen können. 

 

    Der Vorstand: 
Reinhard Trinkwitz 

Wir beginnen das Fest um 13.30 Uhr mit dem Erbsensuppenessen 
Um 14.00 Uhr beginnt das Königsvogelschießen. 

31. internationales IPA-Schützenfest der Verbindungsstelle Aachen 
am 27. August 2011 

auf der Schützenwiese der Schützenbruderschaft Soers,  
Aachen, Soerser Weg 

Zum 31. Mal lädt die IPA-Verbindungsstelle Aachen ihre Mitglieder und Freunde aus 
dem In- und Ausland zum traditionellen Schützenfest ein. 
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Nachlese 

Im Rahmen des IPA-Weihnachtsessens 2010 
wurden auch wieder verschiedene Ehrungen 
von IPA-Mitgliedern vorgenommen. Der IPA-
Freund Hans Schaefer konnte damals leider 
krankheitsbedingt nicht anwesend sein. 

Am 12.04.2011 fuhr ich deshalb mit Bruno + 
Anni Dern nach Imgenbroich zur Familie 

Schaefer. Mit ein paar netten Begleitworten 
händigte ich dort Urkunde und Ehrennadel für 
50-jährige IPA-Mitgliedschaft an Hans Schae-
fer aus. Frau Schäfer überreichten wir einen 
schönen Blumenstrauß. Bei Kaffee und Ku-
chen folgte noch ein nettes Plauderstündchen, 
danach verabschiedeten wir uns. 

D.H. 

Da ich auf der letzten Jahreshauptversamm-
lung zum "Beisitzer IPA-Senioren" gewählt 
wurde, nahm ich das Seniorentreffen am 
21.04.2011 bei "Kommer" zum Anlass, mich 
offiziell "im Amt" vorzustellen. 

Bei den Aachener IPA-Senioren ist eine Be-
sonderheit zu beachten, es gibt zwei Gruppen. 
Um nun etwas für eine Annäherung zu tun, 

bot IPA-Freund Heinz Gerschau an, bei die-
sem Treffen unsere "Präsentation: IPA-
Jahresrückblick 2010" vorzuführen. Eine gute 
Idee, das kam sehr gut an und im Anschluss 
ergaben sich angeregte Gespräche in der Run-
de. Ich denke, es war ein guter Auftakt, dem 
weitere "Events" folgen sollten. 

D.H. 

Good-Will-Tour !? 

� � � 
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Vom 27. bis zum 29.05.2011 fand das Freund-
schaftstreffen der drei Verbindungsstellen in 
Lüttich statt. Von der Verbindungsstelle 
Reims nahmen neben dem Leiter der Verbin-
dungsstelle nebst Ehefrau noch weitere fünf 
Mitglieder teil. Die Verbindungsstelle Lüttich 
war vertreten durch den stellvertretenden Ver-
bindungsstellenleiter mit Ehefrau und weiteren 
vier Freunden. Aachen war ohne einen Vertre-
ter des Vorstandes mit acht Personen anwe-
send. Christa und Helmar Franke, Gerda und 
Heinz Gerschau, Finny und Wolfgang Felix 
und Helga und Willi Kutsch. Auch, wenn die 
Teilnehmerzahl zu wünschen übrig ließ, war 
es eine gelungene und sehr schöne Veranstal-
tung, die eine größere Teilnehmerzahl verdient 
gehabt hätte, da ja der Termin schon lange 
feststand und das Treffen an einem Wochen-
ende war.  

Freitag quartierten wir uns gegen 16:00 Uhr 
im Post Hotel ein, und anschließend setzten 
wir uns in der Hotel-Bar zum Begrüßungs-
trunk zusammen, wo die ersten Gespräche bei 
Kaffee und Kaltgetränken schnell geführt und 
Erinnerungen ausgetauscht wurden. Die meis-
ten Teilnehmer kannten sich natürlich auf 
Grund der langen Jahre Mitgliedschaft in der 
IPA. Das Abendessen nahmen wir im Restau-
rant des Hotels gemeinsam ein. Das Hauptge-
richt bestand unter anderem aus einem herrli-
chen Fischspieß. 

Samstag holten uns die Lütticher Freunde am 
Hotel gegen 9:30 Uhr ab, um uns ihre schöne 
Stadt näher zu bringen. Unsere Fahrzeuge 
stellten wir bei der Polizei ab. Die Altstadt 
und die Sankt-Bartholomäus-Kirche sowie 
eine Straße mit 364 Stufen, die in die Ober-
stadt führte, standen am Vormittag auf dem 
Programm. Finny hat diese Treppe mit zwei 
Freunden aus Reims bis oben bestiegen. Wolf-
gang, Heinz und ich sind nur einen Teil der 
Treppe gegangen, ältere Männer eben. In der 
Altstadt haben wir uns besonders die kleinen 
Gassen angesehen, die zu wunderschönen 

Hinterhöfen mit alten restaurierten Häusern 
führten. Die Kirche Sankt-Bartholomäus, die 
wir besucht haben, ist die älteste Kirche von 
Lüttich, sie wurde komplett restauriert. Mit-
tags haben wir im La Maison du Peket, einem 
typischen alten Lütticher Restaurant, zu Mit-
tag gegessen. Es gab natürlich Spezialitäten 
aus Lüttich.  

Der Nachmittag war für die Besichtigung der 
Blegny-Zeche vorgesehen. Ein Kohleberg-
werk, dessen Stollen unter Tage für Besucher 
auf 30 und 60 Meter Tiefe zur Besichtigungen 
frei gegeben waren. Wir fuhren, nachdem wir 
uns erst einen Film angesehen hatten und mit 
Jacke und Helm ausgestattet wurden, mit ei-
nem Förderaufzug auf 30 Meter Tiefe. Anto-
nio, ein ehemaliger Bergmann, gebürtig aus 
Portugal, übernahm die Führung. Er erzählte 
aus seinem Leben als Bergmann und erklärte 
uns auf zum Teil witzige Art die Stollen und 
die Arbeit dort unten. Am Ende des Stollens 
mussten wir eine Treppe hinunter auf 60 Me-
ter Tiefe gehen. Überraschenderweise gab es 
am Ende des 60 Meter Stollens ein besonderes 
Extra. Antonio zauberte plötzlich eine Flasche 
Korn im Steinkrug und die passenden kleinen 
Steinkrüge dazu, hervor. Jetzt wurde auf die 
Gesundheit und ein fröhliches Glückauf ange-
stoßen. Der Förderaufzug brachte uns dann 
ganz nach oben auf den Förderturm, wo die 
Loren mit Kohle damals ankamen, sortiert, 
gewaschen und nach unten befördert wurden. 
Am Abend aßen wir wieder gemeinsam im 
Post Hotel. Es gab wieder ein dreigängiges 
Menü, als Hauptgericht gab es Entenbrust. 

Sonntag hieß es auch wieder früh aufstehen, 
Koffer packen, frühstücken, denn wir wurden 
um 9:30 Uhr abgeholt. Unsere Autos stellten 
wir wieder bei der Polizei ab und gingen zu 
Fuß durch die Stadt in Richtung Trödelmarkt, 
über den wir ein Stück schlenderten. Dann 
kam eine Besichtigung der besonderen Art, 
das Archéforum von Lüttich, unter dem Place 
Saint-Lambert. Wir unternahmen eine Reise 

Freundschaftstreffen  

der Verbindungsstellen Reims-Lüttich-Aachen 2011 
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durch 900 Jahre Geschichte. Hier wurden uns 
die Ausgrabungen der Grundmauern und Räu-
me von Gebäuden einer gallisch-römischen 
Villa und der Kathedrale von Lüttich gezeigt 
und erklärt. Die erste Kathedrale wurde im    
8. Jahrhundert, nachdem man den Bischof 
Lambert im 7. Jahrhundert umgebracht hatte, 
gebaut. Sie wurde im 9. Jahrhundert neu auf-
gebaut und immer wieder erweitert. Erst 1789 
während der Lütticher Revolution wurde sie 
komplett abgerissen und die Steine wurden für 
Straßen und Häuser wieder verwendet. Im 
Jahre 1827 war der Platz so wie er heute ist 
und wurde nach der Kathedrale Saint-Lambert 
benannt. Die Führung war in französischer 
und deutscher Sprache. Diese Ausgrabungen 
sind ein Muss für jeden Besucher in Lüttich.  

Im alten Restaurant La Maison du Peket nah-
men wir wieder unser Mittagessen ein. Haupt-
gericht war Pastetchen mit Champions, Hüh-
nerfleisch und dazu belgische Fritten. Gestärkt 
besuchten wir noch den neuen Bahnhof von 
Lüttich, wo wir uns dann gegen 16 Uhr alle 
verabschiedeten mit dem Versprechen, uns 
bald wieder zu sehen. Einige werden unser 
Schützenfest in Aachen besuchen.  

Der nächste Termin für das Freundschaftstref-
fen ist in zwei Jahren in Aachen. Wir hoffen, 
dass dann noch mehr IPA-Freunde sich zu 
diesem Treffen wiedersehen und auch neue 
Mitglieder an solchen Freundschaftstreffen 
teilnehmen.  

WK 

� � � 

Nach dem großen Anklang, den der Ausflug 
nach Brügge vor zwei Jahren fand, hatte Isi 
Mayer, unser Reisebeauftragter, schon für das 
vergangene Jahr eine Fahrt nach Antwerpen 
geplant. Aus Terminschwierigkeiten kam sie 
aber nicht zu Stande. Also hatte er jetzt einen 
neuen Anlauf genommen. 

Am 25. 06.2011 war es dann so weit. Um 8.00 
Uhr fuhr der Bus am Präsidium vor, nachdem 
er bereits die Freunde aus Linnich aufgenom-
men hatte. Hier stiegen dann die 17 Aachener 
zu und damit war der große Reisebus fast   
voll besetzt.  

Kaum waren wir auf der Autobahn, als es 
anfing zu regnen. Leider hat es dann auch den 
ganzen Tag über - mit einigen kurzen Pausen 
– leicht geregnet.  

In Antwerpen empfingen uns zwei Kollegen 
der IPA-Antwerpen am „De Steen“, einer 
alten Burg aus dem 12. Jahrhundert an der 
Schelde. Die Kollegen führten uns durch die 
Altstadt zum „Großen Markt“ und zur Ka-
thedrale und erklärten uns manche Sehens-
würdigkeit. Am Nachmittag trafen sich dann 
alle wieder am Steen und traten von hier eine 
zweistündige Fahrt auf der Schelde an, die 
wegen des Hafenfestes noch den Vorteil hatte, 
dass sie kostenlos war. Nach der Rückkehr 
begaben wir uns zum Bus und fuhren Rich-
tung Heimat.  

Alles in allem kann man sagen, dass es ein 
schöner Ausflug war, der aber leider unter 
dem schlechten Wetter und einiger kleiner 
Organisationsmängel gelitten hat. 

HG 

Ein Tagesausflug nach Antwerpen 


